
Forensische Psychiatrie und Psychologie Berlin (FPPB) e.V. 
in Kooperation mit dem Institut für Forensische Psychiatrie der Charité  

 

28. Berliner Junitagung für Forensische Psychiatrie und Psychologie 

Schizophrenie und Gefährlichkeit – Probleme und 

Handlungsoptionen 
Freitag, 20. Juni 2025, 9.00-17.15 Uhr 

Langenbeck-Virchow-Haus, Luisenstr. 58/59, 10117 Berlin - Mitte 
 

9.00 – 09.15 BEGRÜßUNG 
 

09.15 - 10.00 PROF. DR. HANS-LUDWIG KRÖBER (ZFPB BERLIN)  
Wann und warum können schizophren erkrankte Menschen gewalttätig 

werden? 
 

10.00 – 10.45 PROF. DR. HENNING SAß (UNIKLINIKUM AACHEN) 
Magdeburg, Hanau etc. – schizophren Kranke oder Terroristen? 

 
11.15 – 12.00 PD DR. MARIA-CHRISTIANE JOCKERS-SCHERÜBL (OBERHAVEL-KLINIKEN 

HENNINGSDORF)  
Probleme der allgemeinpsychiatrischen Versorgung gewalttätiger 

Psychosekranker  
 

12.00 – 12.45 DR. HANNELORE FINDEIS (UNIKLINIKUM LEIPZIG) 
 Schizophrene Frauen mit Tötungsdelikten im Maßregelvollzug – 

Besonderheiten im Vergleich zu den männlichen Patienten  
 

12.45 – 13.45 UHR MITTAGSPAUSE MIT IMBISS 
 

13.45 – 14.30 DR. JULIA KREBS (KMV BERLIN) 
Psychopharmakotherapie und weitere Probleme bei schizophrenen Patienten 

im Maßregelvollzug 
 

14.30 – 15.15 PROF. Dr. DOROTHEA VON HAEBLER (IPU BERLIN) 
Modifizierte psychodynamische Psychotherapie von Menschen mit 

Schizophrenie – eine Chance im Maßregelvollzug? 
 

15.45 – 16.30 DR. FRANK WENDT (ZFPB BERLIN) 
Die Liegenbleiber – Hintergründe überlanger Freiheitsentziehungen bei 

postakuten Schizophrenie-Patienten 
 

16.30 – 17.15 DR. TATJANA VOß (CHARITÉ BERLIN) 
Risikosituationen in der ambulanten Weiterbehandlung schizophrener 

Rechtsbrecher 
 

Veranstalter: FPPB e.V. und Institut für Forensische Psychiatrie der Charité – Universitätsmedizin Berlin 
Tagungsleitung: Prof. Dr. Hans-Ludwig Kröber (Vorsitzender des FPPB e.V.) 
Anmeldung: Wir bitten um vorherige Anmeldung unter www.forensik-berlin.de/junitagung/ 
Hybridveranstaltung: Sie melden sich an für Option 1 – Berlin oder Option 2 – Online.  
Die Veranstaltung wird von der Ärztekammer Berlin zertifiziert (8 Punkte). 
Tagungsgebühren: Option 1 - Berlin inkl. Imbiss: 140 € (ermäßigt 50 €) bei Zahlungseingang bis 23. Mai 2025, danach 
150 € (erm. 60 €).  Option 2 – Online: 80 € (erm. 30 €) bis 24. Mai 2025, danach 90 € (erm. 40 €).  
Erstattung nur bei Stornierung bis einschließlich 6. Juni 2025. 
Tagungskonto: Kontoinhaber: FPPB e.V. Deutsche Bank, IBAN: DE16 1007 0024 0346 3494 00, BIC: DEUTDEDBBER, 
Verwendungszweck: „Name“ und „Junitagung 2025“. 

 

http://www.forensik-berlin.de/junitagung/

